[image: ][image: Logo_zgs_cmyk]
[image: zgs_RZ_Vorlage_S2][image: zgs_RZ_Vorlage_S2][image: zgs_RZ_Vorlage_S2][image: zgs_RZ_Vorlage_S1][image: zgs_RZ_Vorlage_S1][image: zgs_RZ_Vorlage_S2][image: zgs_RZ_Vorlage_S1]
[image: Logo_zgs_cmyk]

Projektvorschlag
im Rahmen des Aufrufs zur Einreichung von Projektvorschlägen Lokales Soziales Kapital (LSK) 2019
	BBWA-Bezirk:
	[bookmark: Text1][bookmark: _GoBack]     


Rahmenbedingungen
Angaben zum/zur Antragstellenden
	Verein / Firma / Organisation:
	[bookmark: Text2]     

	ID Transparenzdatenbank
	[bookmark: Text3]     

	Vorstand / Geschäftsführer*in:
	[bookmark: Text4]     

	Anschrift:
	[bookmark: Text5]     

	PLZ:
	[bookmark: Text6]     

	Ort:
	[bookmark: Text7]     

	Kontaktperson:
	[bookmark: Text8]     

	Telefon:
	[bookmark: Text9]     

	E-Mail:
	[bookmark: Text10]     

	Internet:
	[bookmark: Text11]     

	Welche Tätigkeitsschwerpunkte haben Sie? Liegt ein zertifiziertes Qualitätsmanagement (Auditierung oder Gütesiegel) vor?

	[bookmark: Text12]max. 200 Zeichen

	Haben Sie bereits ESF-geförderte Projekte umgesetzt?

	nein
	[bookmark: Kontrollkästchen1]|_|
	ja
	[bookmark: Kontrollkästchen2]|_|

	Wenn ja, über welche Programme:

	[bookmark: Text13]max. 150 Zeichen


Beschreibung des Projekts
	Titel des Projekts: 
	[bookmark: Text14]max. 150 Zeichen

	Förderzeitraum: (von – bis)
	[bookmark: Text15]TT.MM.JJJJ
	[bookmark: Text16]TT.MM.JJJJ

	Fördersumme entsprechend dem Finanzplan:
	[bookmark: Text17]     

	Haben Sie für dieses Projekt bereits an anderer Stelle eine Förderung beantragt?

	nein
	[bookmark: Kontrollkästchen3]|_|
	ja
	[bookmark: Kontrollkästchen4]|_|

	Wenn ja, an welcher?
	[bookmark: Text18]     

	Handlungsfeld im BBWA-
Aktionsplan (www.bbwa-berlin.de):
	[bookmark: Text19]     


1. Bedarf
	Auf welche lokale Problemlage bezieht sich das Mikroprojekt? 
(siehe BBWA-Aktionsplan):

	[bookmark: Text20]max. 1.000 Zeichen. 


2. Zielgruppe
a) Welcher Zielgruppe gehören die Projektteilnehmenden an?
(Mehrfachnennung möglich):
	|_|
	Arbeitslose

	[bookmark: Kontrollkästchen6]|_|
	Langzeitarbeitslose (länger als ein Jahr)

	[bookmark: Kontrollkästchen7]|_|
	Nichterwerbstätige

	Weitere Zielgruppenmerkmale:

	|_|
	Ältere über 54 Jahre

	[bookmark: Kontrollkästchen9]|_|
	Teilnehmende mit Migrationshintergrund

	[bookmark: Kontrollkästchen10]|_|
	Geflüchtete Menschen 

	[bookmark: Kontrollkästchen11]|_|
	Teilnehmende mit Behinderungen

	[bookmark: Kontrollkästchen12]|_|
	Alleinerziehende


b) Bitte spezifizieren Sie die Zielgruppe und stellen deren Bedarfe und besondere Problemlagen dar.
	[bookmark: Text21]max. 1.000 Zeichen


3. Anzahl der Teilnehmenden
	Geplante Teilnehmer*innenzahl:
	    

	davon Frauen
	    

	davon älter als 54 Jahre
	    


4. Projektbeschreibung
Bitte beschreiben Sie detailliert Ihr Projekt (Inhalt, Methoden, Vorgehensweise).
	max. 4000 Zeichen


5. Zielgruppenansprache
Bitte stellen Sie dar, wie die Zielgruppe erreicht und für das Projekt gewonnen werden soll.
	max. 1000 Zeichen. 


6. Personelle, fachliche, räumliche Ressourcen
Bitte stellen Sie die personellen, fachlichen und räumlichen Ressourcen zur Durchführung des Projekts dar. Für das in der Maßnahme einzusetzende Personal ist das Qualifikationsprofil zu beschreiben.
	max. 500 Zeichen. 


7. Erfahrungen des Antragstellers in der Projektthematik (Referenzen)
Bitte stellen Sie Ihre Erfahrungen (ggf. durch bereits durchgeführte Projekte und Aktionen) bzgl. Ihres Projektvorschlags dar.
	[bookmark: Text26]max. 250 Zeichen


8. Konzeptionelle geplante Öffentlichkeitsarbeit (Veröffentlichung von Projektinhalten und -ergebnissen)
Welche Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit sind vorgesehen? Dabei sind die durch den ESF vorgeschriebenen Publizitätskriterien zu beachten.
	max. 500 Zeichen. 


9. Kooperations- und Netzwerkpartner/innen
Benennen Sie die wichtigsten Kooperationspartner/innen des Mikroprojekts und stellen deren Einbindung in die Projektarbeit dar.
	[bookmark: Text32]max. 500 Zeichen. 


10.  Kompetenzerhöhung (erwartete Ergebnisindikatoren bei den Teilnehmenden)
LSK-Mikroprojekte sollen einen Beitrag zur sozialen Integration und/oder Erhöhung der Beschäftigungsfähigkeit für die Teilnehmenden leisten. Beschreiben Sie, welchen Beitrag das Projekt dabei leistet. Gehen Sie dabei gesondert auf die zu vermittelnden Kompetenzen ein. Beschreiben Sie die Art des Zertifikats, welches die Teilnahme am Projekt bescheinigt.
	max. 3000 Zeichen. 


11.  Meilensteinplanung bzw. Darstellung des Erreichens von messbaren Zielen 
Bitte stellen Sie die quantitativen Ziele Ihres Projektes chronologisch dar und benennen Sie die messbaren Indikatoren für den Nachweis des Erfolges des Projektes. Bitte beachten Sie, dass die Auszahlung der Fördermittel an das Erreichen von messbaren Zielen gebunden ist.
	Zwischenziel (nach ca. der Hälfte der Laufzeit)

	[bookmark: Text30]max. 1.200 Zeichen. 


	Gesamtziel

	[bookmark: Text31]max. 1.200 Zeichen. 



12.  Beitrag zu den Bereichsübergreifenden Grundsätzen
Bitte erläutern Sie, in welcher Weise das Projekt einen Beitrag zu den bereichsübergreifenden Grundsätzen des Operationellen Programms des ESF leistet (siehe Seite 24 – 27 des Operationellen Programms Beschäftigung des Landes Berlin für die Förderperiode 2014 – 2020).
	Nachhaltige Entwicklung

	[bookmark: Text27]max. 500 Zeichen

	Chancengleichheit und Nichtdiskriminierung

	[bookmark: Text28]max. 500 Zeichen

	Gleichstellung von Männern und Frauen

	[bookmark: Text29]max. 500 Zeichen


Erklärung des/der Antragsteller*in
Im Falle der Aufforderung zur Antragsstellung sind die vorstehenden Angaben verbindlich (auch Angaben zum Förderbeginn). Mir/uns ist bekannt, dass der Projektvorschlag in diesem Fall Bestandteil des Antrags und des Zuwendungsbescheids wird.


[bookmark: Text35]Berlin, den      

______________________________________
Rechtsverbindliche Unterschrift:
Das Programm Lokales Soziales Kapital (LSK) wird gefördert aus Mitteln der Europäischen Union und der Senatsverwaltung 
für Integration, Arbeit und Soziales im Rahmen der Bezirklichen Bündnisse für Wirtschaft und Arbeit (BBWA).
[image: eu-emblem-zusatz-rechts][image: esf_logo][image: Logo Senatsverwaltung für Integration, Arbeit und Soziales]
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zgs consult GmbH | Bernburger StralRe 2710963 Berlin

Geschéftsfiihrer:
Dr. Reiner Aster
Thomas Kieneke
Rainer Rodewald

Bernburger Stralle 27
10963 Berlin

mail: office@zgs-consult.de
phone: +49(0)30.690085-14
fax: +49(0)30.690085-15
web: www.zgs-consult.de

Bank fir Sozialwirtschaft
IBAN DE 31100205000001457800
BIC PBNKDEFF

Handelsregister
Amtsgericht Charlottenburg
HRB 172491 B
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